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WECHSELWIRKUNG Nr. 2 August 79 3

Editorial
Gute

Null;
und zugleich schlechte Nachricht ist zu vermelden: Die

nurnmer und die Nummer 1 von WECHSELWIRKUNG
S'nd vergriffen! Wir bekommen ständig noch Anfragen, denen

leider nicht mehr nachkommen können. Die Startauflage
y°n 4000 war offensichtlich zu niedrig angesetzt, außerdem

Gen wir die Möglichkeit, WECHSELWIRKUNG auch rück-
^ukend zu bestellen, gar nicht recht einkalkuliert. Nummer 2

^scheint daher in einer Auflage von 6000 Exemplaren. Die
onnentenzahl hat 800 überschritten. Unsere erste „Traum-

Êienze", ÎOOO Abonnenten, ist also in so weiter Ferne nicht!
c wierigkeiten bestehen weiterhin mit dem Vertrieb über den

°Uchhandel. Buchläden haben WECHSELWIRKUNG in ihr
^ugramm aufgenommen! Es wäre ganz nützlich, wenn Freunde

""d Leser der Zeitschrift in den Buchhandlungen ihrer Stadt
"ach WECHSELWIRKUNG fragen würden.

Eine kleine Anekdote am Rande: Bei unseren Bemühungen,
en Versand von Einzelexemplaren billiger zu gestalten, hat
>e Deutsche Bundespost uns fürs Erste einen Knüppel zwischen

Beine geworfen und uns zum Postzeitungsvertrieb nicht zu-
blassen, was uns ca. 50% der Portokosten ersparen würde. Be-
Sendung: Der Titel der Zeitschrift sei nicht deutlich lesbar!

^"enfalls könnten wir unter dem Namen WECHSEL geführt
erden. Die Wechselwirkung zwischen der Post und uns ist
"mit aber noch nicht beendet!

J}'"" uns sehr gefreut hat, ist die mittlerweile doch recht starke
"sonanz auf bestimmte Artikel. So sind - wie wohl auch

"'cht anders zu erwarten - sehr umfangreiche Stellungnahmen
"Micro is beautiful" eingegangen, die wir im Heft wieder-

8"ben. Der Platz für die Leserbriefe wurde auf zwei Seiten aus-
S^dehnt, viele Briefe konnten wir leider nicht berücksichtigen,
Weil sie zu spät bei uns eingegangen sind. Wir werden versu-
"hen, dies nachzuholen.

Mit der Gestaltung unserer Nachrichtenseiten tun wir uns da
viel schwerer. Nachdem in der Nullnummer feste Nachrichten-
Seiten existierten, haben wir in Nummer 1 diesen Block etwas
aufzulockern versucht und bestimmte Nachrichten speziellen
Artikeln oder auch dem ganzen Schwerpunkt zugeordnet. Da-
durch litt — so meinten wir - allerdings etwas die Übersicht-
lichkeit. Außerdem waren wir uns über Sinn und Zweck von
Nachrichten, die aufgrund unserer Erscheinungsweise diesen
Namen eigentlich gar nicht verdienen, etwas im Unklaren. An
den Jieißen' Meldungen aus dem Betrieb, dem Institut oder
auch aus dem Gewerkschaftsbereich, an Meldungen, die nur
in WECHSELWIRKUNG stehen, hapert es ganz beträchtlich.
Hier sind wir unbedingt auf Zusammenarbeit mit unseren Le-

sern angewiesen.

Überhaupt ist es mit unserem im Editorial der Nullnummer
formulierten Anspruch, ein Forum zur Diskussion und Kom-
munikation zu sein und eingehende Anregungen und Artikel
aus dem Kreis der erweiterten Redaktion aufzugreifen ,aufzu-
arbeiten und zu verwerten, etwas schlecht bestellt. Den Zustrom
aus diesem Kreis hatten wir uns doch stärker erhofft. Im gro-
ßen ganzen überwiegt anscheinend die Erwartungshaltung, daß

„die da in Berlin" das schon machen werden. Ein Zustand, der
das Konzept der „technischen Redaktion" in Berlin in Richtung
einer traditionellen Zeitungsherstellung verwässern könnte.
Dieses Thema sollten wir auf unserem nächsten überregionalen
Redaktionstreffen diskutieren.

Wer an der Gestaltung dieses Treffens am 6./7. Oktober teil-
nehmen möchte und auch an Vorbereitungspapieren interes-
siert ist, möge bitte an die Redaktionsadresse schreiben. Auch
ist es uns bisher nicht gelungen, ein geeignetes Tagungsquartier
für ca. 60 -80 Teilnehmer zu finden! Vorschläge dazu bitte
umgehend an die Redaktion schicken!
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